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Freitag, 24.7.42. Nach der Sitzung Mercator: Ausgearbeitet Freundschaften
von Priester und Frau.

16.30 Uhr Dr. Zimmermann - gratuliert. Untersucht Puls und Herz und ist sehr
zufrieden. Für seine Friderike ein eingerahmtes gemaltes Festbild.

Septemberkind. - Dank für die große goldene Krone, einige Bildchen, zwei
Hirtenbriefe. Ein Soldat hat aus Paris Verschiedenes geschickt.

Sorella - wieder Himbeeren. Ihr Vetter Franz Hößlin reist wieder nach Athen
zurück. Einen Platz im Bahnzug - Nein.

Pfarrer Kifinger: 400 in meinem Hof unterzubringen, ist zu viel, also lieber
gleich in die Studienkirche.
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